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Bachelorarbeit 
Thema: Verbundglas – eine Bestandsaufnahme 

Charakterisierung von Verbundzwischenschichten des konstruktiven Glasbaus 
Problemstellung: 
Der Baustoff Glas weist von Natur aus ein sprödes Materialverhalten auf. Dies wider-
spricht den im Bauwesen aus Sicherheitsaspekten benötigten Ansprüchen an die 
Duktilität von Bauteilen. Nur durch die Lamination zu Verbundglas kann eine gewisse 
Duktilität von Glasbauteilen gewährleistet werden. Auf diese Art werden zum einen 
Resttragfähigkeiten im Bruchzustand, zum anderen aber auch Tragfähigkeitssteige-
rungen erreicht. Durch die Schubübertragung in den Zwischenschichten verhalten 
sich Glasschichten nämlich nicht wie lose gestapelte Schichten, sondern bilden in Ab-
hängigkeit der mechanischen Eigenschaften der Verbundschicht und der thermi-
schen und belastungshistorischen Randbedingungen ein mehr oder weniger starkes 
Verbundtragverhalten aus. 
Die in Deutschland lediglich zulässige Betrachtung der beiden Grenzzustände vollen 
und vernachlässigten Verbundes entspricht demnach nicht mehr dem Stand der 
Technik und kann für eine nachhaltig und ökonomische Glasdickenbemessung nicht 
herangezogen werden. 
Im Rahmen dieser Arbeit sollen Grundlagen der konstruktiven Nutzung von Glas erarbeitet werden. Dazu ist internatio-
nale Literatur zu Materialprüfungsergebnissen verschiedener Zwischenschichten und Bauteilversuchen zusammenzu-
stellen. Die so ermittelten temperatur- und belastungsabhängigen Materialkennwerte sollen in Simulationssoftware 
(Abaqus) implementiert und mit analytischen Berechnungsmethoden und Versuchsergebnissen gegenübergestellt wer-
den. 

Themenbereiche: 
- Einarbeitung in das Themenfeld Glasbau  

Zusammenstellung von Versuchsergebnissen 
und Materialmodellen (Literaturrecherche) 

- Implementierung (vorhandenes FE-Modell) 
- Vergleichsrechnungen 

Beginn: ab sofort möglich 


